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Harte Einsparungen bei kirchlichen
Gebäuden – keine Unterstützung
mehr für kirchliche Gemeinde-
häuser
Aufgrund des Rückgangs der Gemeindeglie-
derzahlen, der demographischen Entwicklung
(mehr Sterbefälle als Geburten und Taufen),
der Austritte, muss die Landeskirche ener-
gisch auch bei den kirchlichen Gebäuden
sparen. Antragsberechtigt auf kirchliche
Bauförderung sind zukünftig nur noch unsere
Kirchen. Gemeindehäuser werden nicht mehr
unterstützt. Bereits seit zwei Jahren erhalten
wir als Kirchengemeinden keine landeskirch-
lichen Mittel mehr für Bau und laufenden
Unterhalt der Gemeindehäuser. Auch über die
Pfarrhäuser wird nachgedacht. Solange die
Residenzpflicht für volle Pfarrstellen besteht,
müssen sie vorgehalten werden. Auch die
Pfarrstellen werden weiter reduziert. Im
Kirchenkreis Kaufungen müssen bis 2032
3,75 Stellen eingespart werden, bis 2024
wurden 1,75 abgebaut, 1,5 weitere Stellen
sind für die nächsten Jahre angepeilt. Durch
die Fusion von Helsa und Wickenrode ist die
gemeinsame Pfarrstelle zunächst gesichert.
Auf Dauer können unsere Gemeindehäuser
nur durch Ihre Spenden und durch starke
Nutzung mit Mieteinnahmen gehalten
werden. Auch Kooperationen mit katho-

lischen Gemeinden und Kommunen sollen
angedacht werden. Finanzierungskonzepte
müssen erarbeitet werden.
Beide Gemeindehäuser in Helsa und Wicken-
rode bieten beste Voraussetzungen für
Gruppen, Vereine, Kreise, VHS-Kurse, Fami-
lienfeste, Feiern und Beerdigungskaffees.
Beide Häuser haben barrierefreie Zugänge,
Parkplätze und Toilettenanlagen. Passendes
Catering bieten die Helsaer Gaststätten an.
Also: Sprechen Sie uns gerne an!

Ihr Matthias Friedrich, Pfarrer

Grußwort

Monatsspruch

Gott ist unsere Zuversicht und Stärke.
Psalm 46, Ver 2
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Angedacht

Ostern – der Fremde am Weg

Fassungslos und verstört waren sie unterwegs
nach Emmaus. Wirre Gedanken schossen
durch den Kopf: Folter, Verhaftung, Jesu Tod
am Kreuz, dann das Grab. Und dann heute
Morgen: Die Frauen erzählen wirres Zeug:
Das Grab ist leer, der Leichnam gestohlen,
entwendet, nur die Leinentücher noch da.
Und dann die Engel: „Was sucht ihr den
Lebenden bei den Toten? Er
ist nicht hier, er ist aufer-
standen!“
Mitten in diese Gedanken
hinein fragt ein Fremder:
„Worüber sprecht ihr?“
Entgeistert antworten sie:
„Du bist scheinbar der
Einzige, der nicht weiß, was
in Jerusalem passiert ist!“
Er kontert: „Das alles war
von Gott vorherbestimmt,
von den Propheten vorherge-
sagt! Jesus musste leiden,
damit wir mit Gott versöhnt
sind.“ Noch mehr Unver-
ständnis, frommes Gerede,
und das in unserer Lage.
Die Drei kommen nach Emmaus. Der
Fremde will weitergehen. Sie aber brauchen
jemanden, mit dem sie reden können, sie
bitten ihn, dazubleiben. Er bleibt.
Alle haben Hunger, sie essen am Tisch. Der
Fremde nimmt das Brot, bricht es und gibt es
ihnen.
Da fällt es ihnen wie Schuppen von den
Augen: Nicht zu fassen, er ist es, es ist Jesus,
er lebt, er ist auferstanden, er sitzt neben
ihnen!
Das kennt jeder: Ängste und Sorgen fressen
uns auf, Erlebnisse von Leid und Tod lähmen

uns, die Trauer um liebe Menschen macht uns
taub und blind, die Krankheit raubt die Sinne.
Vor lauter Angst merken wir nicht mehr, dass
Jesus an unserer Seite geht. Wie die Jünger in
Emmaus erkennen wir ihn nicht. Zuviel
schießt durch den Kopf: Schlimme Erleb-
nisse, die bedrängende Frage „Wie kann Gott
das zulassen, warum trifft es meine Familie,

warum muss ich so leiden?“
All das führt dazu, dass wir
Jesus nicht mehr wahr-
nehmen. Gerade dann, wenn
uns das alles zu schaffen
macht, tritt Jesus an unsere
Seite, zunächst ganz unmerk-
lich, er geht mit uns auf
unserem Weg, und dann
später, hinterher, erkennen
wir, dass er längst da war. Er
schickt uns Menschen, mit
denen wir reden und uns
aussprechen können. Er
schickt uns Engel, die uns
mitten in Leid und Trauer
neue Hoffnung schenken.

Wie der Engel im Grab: „Er ist nicht hier, er
ist auferstanden!“ Was für eine Osterbot-
schaft: „Ich lebe, und ihr sollt auch leben!“
Ostern sagt nicht: Es wird alles wieder gut,
sondern Ostern sagt: Auch wenn es nicht
wieder gut wird, das Leben geht weiter, in
Gottes Ewigkeit, wenn ihr das glaubt!
Ostern will die Todesangst aus unseren
Herzen brennen. Und dann können wir es an
andere weitersagen, wie die Emmaus-Jünger:
Der Herr ist auferstanden und uns erschienen!
Er ist mit uns auf dem Weg, auch wenn wir es
manchmal erst im Nachhinein erkennen.

Ihr Matthias Friedrich, Pfarrer
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Feiern

Die größte und älteste ökumenische Frauen-
bewegung ist der Weltgebetstag. Jedes Jahr
steht ein anderes Land im Fokus, dieses Mal
sind es die Cookinseln. Zu diesem kleinen
Inselstaat im Südpazifik gehören 15 weit
verstreut liegende Inseln, auf denen insge-
samt 15000 Menschen leben, von denen die
meisten indigene Wurzeln haben.

So paradiesisch die Cookinseln auch anmuten
mit Palmen, exotischen Blumen und
Früchten, tropischem Klima und blauem
Meer, so bedroht ist diese Welt doch durch
den Klimawandel, der Zyklone und Überflu-
tungen mit sich bringt. In letzter Zeit sind die
BewohnerInnen außerdem besorgt, dass
durch den Abbau von seltenen Boden-
schätzen auf dem Meeresgrund das
Ökosystem Schaden nehmen könnte. Ein
anderer wichtiger Wirtschaftszweig ist der
Tourismus.

Die Inselgruppe ist nach dem britischen
Seefahrer Cook benannt, der 1778 auf einer
der Inseln an Land ging. Damit begann die
britische Kolonialzeit, die mit der Gründung
eines eigenständigen Staates 1965 endete. Bis
dahin durften die Menschen ihre eigene indi-
gene Sprache, Maori, nicht sprechen.
Missionare brachten das Christentum auf die
Insel, so dass heute etwa 70 % der Menschen
Christen sind. Im Weltgebetstagsgottes-
dienst, den Frauen der Cookinseln verfasst
haben, werden wir hören, wie sie ihren Alltag
meistern, welche Probleme sie beschäftigen
und wie sie ihren Glauben leben. „Wunderbar
geschaffen“ lautet das Motto des Weltgebets-
tages aus Psalm 139. Die Frauen verbinden
ihren christlichen Glauben  mit dem Erleben
des Meeres als „Big Blue Body“, von dem sie
abhängig sind.
Mit „Kia Orana!“, „Mögest du lange leben,
mögest du leuchten wie die Sonne, mögest du
mit den Wellen tanzen!“, begrüßen sich die
Menschen auf den Cookinseln und so
möchten sie Sie auch als Christinnen mit dem
Weltgebetstagsgottesdienst begrüßen.
Wir, die Frauen des Vorbereitungsteams in
Helsa und Wickenrode, freuen uns sehr
darauf, diesen ökumenischen Gottesdienst
mit Ihnen zu feiern.

Herzliche Einladung zum
Weltgebetstagsgottesdienst

im evangelischen Gemeindehaus Helsa
am Freitag, den 7. März, um 18 Uhr
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Rückblick

Der erste Gottesdienst des Jahres:
Ein Zeichen der Einheit und Hoffnung

Der Beginn eines neuen Jahres ist immer ein
Moment des Neuanfangs, der Reflexion und
der Hoffnung. In diesem Jahr ganz besonders,
da die Kirchengemeinden von Helsa und
Wickenrode beschlossen haben, gemeinsam
in die Zukunft zu schreiten. So stand der
Neujahrsgottesdienst 2025 auch im Zeichen
dieser Vereinigung und wurde entsprechend
gewürdigt.
Pfarrer Friedrich und der Kirchenvorstand
betonten die Bedeutung der Einheit und
Zusammenarbeit für die Zukunft. Sie
erinnerten die Gemeinde daran, dass sie als
eine Gemeinschaft stärker sind und sich in
ihrem Glauben unterstützen sollen.
Nach dem Gottesdienst gab es im Rahmen
eines kleinen Neujahrsempfangs Zeit und
Raum für persönlichen Austausch und
Gespräche. Ein gelungener Auftakt für das

Jahr 2025 mit neuen Herausforderungen und
vielen Chancen.

Erhard Gunkel
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Engagiert gestalteten die Konfis die Krippen-
spiele 2024. Bei der „Reise zum Friede-
fürsten“ in Helsa machten sich die Weisen,
das Kamel, die Hirten, der Engel, die Wirte
auf den Weg zur Krippe mit Maria und
Joseph und dem Kind. In Wickenrode wurde
der „Weise aus Aleppo“ von den Hirten
zunächst weggestoßen, ohne seine Erfah-

rungen mit Krieg und Vertreibung anzu-
hören. Dann besannen sie sich: „Misstrauen,
Vorurteile und Angst hatten von uns Besitz
ergriffen. Wir waren schlechte Hirten.“
Zuletzt gaben sie ihm Wasser und Brot mit
auf die Reise und standen vereint an der
Krippe. Herzlichen Dank an die Konfis!

Rückblick

Krippenspiel
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Rückblick

Nach dem Festgottesdienst zum 1. Advent
2024 in Wickenrode trafen sich alle zum
gemütlichen Beisammensein mit Mittagessen
und Kaffeetrinken im Gemeindehaus Wicken-
rode. Dort ließ man gemeinsam mit den
Kirmesburschen auch den „Wickenröder
Weihnachtsmarkt“ vom 30.11. nachklingen.
Abends trafen sich alle zur festlichen Lich-
terandacht im Gemeindehaus Helsa, die vom
Team mit adventlichen Lesungen, Texten und
Musik   gestaltet   wurde.
Ein  festlicher   1. Advent fand einen besinn-
lichen Abschluss.

1.  Advent
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Rückblick

Adventskonzert in Helsa
am 08. Dezember 2025

„Sternenklang und Sternenglanz“, so lautete
die Einladung des Laudamus-Chors in die
Nikolaikirche in Helsa.

Die Plätze der Kirche waren gut besetzt. Alle
waren in freudiger Erwartung und ließen sich
auf die vorweihnachtliche Stimmung ein.
Dann wurde es still, ganz still und der Chor
zog mit leisen Klängen in die Kirche ein mit
dem Stück „O komm, o komm, du
Morgenstern“. Es folgten mehrere Advents-

und Weihnachts-
lieder, darunter
auch englische
Carols. Petra Korff
präsentierte mit
dem „Nativity
Carol“ ein
Solostück von
John Rutter und
Peer Schlechta
nahm das
Publikum mit

durch sein virtuoses Spiel am Piano und auf
der Orgel in eine wunderbare Klangwelt. Am
Ende des Konzertes dankte das Publikum
dem Chor und allen Mitwirkenden mit
langanhaltendem Applaus. Das Konzert stand
unter der Leitung von Elke Phieler.
Vielen Dank dafür.

Brigitte Söder
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Konzert

Die „Chariot Gospel Singers“ unter Leitung
von Melanie Hobein begeisterten die
Zuhörer mit Herz und Seele mit Gospels
und weihnachtlichen rhythmischen Liedern.
Solobeiträge bereicherten das Konzert am
15.12. 2024 in der vollbesetzten Wicken-
röder Kirche. Tosender Applaus und
Blumen rundeten den festlich-beschwingten
Abend ab. Zutiefst berührt und voll innerer
Freude erlebten alle diesen besonderen
Konzertabend. Herzlichen Dank!

Adventskonzert in Wickenrode
am 15. Dezember 2025
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Rat&Tat

Wenn ein Mitglied unserer Evangelischen
Kirchengemeinde Helsa und Wickenrode
verstorben ist, sind Angehörige manchmal
unsicher, wie es mit einer kirchlichen Beerdi-
gung aussieht.
Manche haben Sorge, mit einer evangeli-

schen Trauerfeier könnten zusätzliche Kosten
verbunden sein. Das ist nicht der Fall. Umge-
kehrt fallen bei der Gestaltung einer Trauer-
feier durch einen freien Redner nicht
unerhebliche Kosten an.
Jeder Mensch, der unserer Evangelischen
Kirchengemeinde  angehört, hat Anspruch
auf eine Beerdigung durch einen evangeli-
schen Pfarrer. Und wenn Mitglieder aus der
katholischen Kirchengemeinde versterben,
übernimmt selbstverständlich der zuständige
katholische Priester die Bestattung ohne
weitere Kosten.

Gerne kann das örtliche Bestattungsunter-
nehmen für Sie den Kontakt zum Pfarrer
herstellen – oder melden Sie sich direkt im
Pfarramt (05605/2211). Dann bin ich gerne
für Sie da und begleite Sie auf Ihrem Weg!

● Rat und Hilfe
● Würdevolle, kostenlose Trauerfeier
● Trost und Hoffnung, die über den Tod

 hinausreicht
● Wir sind für Sie da, sprechen Sie uns an!

Ihr Matthias Friedrich, Pfarrer

Rat und Hilfe im Trauerfall
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Singen Sie? Hoffentlich ja! Wo singen Sie?
Vielleicht sogar im Chor? In der Dusche? In
der Badewanne? Beim Staubsaugen? Gerne
mal im Gottesdienst? Egal wo, Hauptsache
Singen!
Singen ist gesund für Körper und Seele, das
ist wissenschaftlich erwiesen.

Einmal im Jahr gibt es einen Gottesdienst, der
„Kantate“ heißt – Singet! Und das wollen wir
tun.
Der Laudamus-Chor wird auch in
diesem Jahr wieder einen
musikalischen Gottes-
dienst zum Sonntag
Kantate gestalten.
Singen wird unser Motto
sein.  Lieder zum Zuhören
und Lieder zum Mitsingen
wollen wir an diesem
Sonntag voller Musik in
den Mittelpunkt des
Gottesdienstes stellen.

In diesem Jahr haben wir
uns etwas Besonderes
ausgedacht: Schreiben Sie doch mal ein oder
zwei Lieder aus Gesangbuch oder EG+ auf,
die sie besonders gern mögen und gern
singen würden. Aus den genannten Lieb-
lingsliedern werden dann die Lieder zum
Mitsingen im Gottesdienst ausgelost. In der
Zeit vom 1.5.-10.5. stehen im Gemeindehaus
und in der Kirche Boxen aus, in die Sie einen
Zettel mit Liedwünschen stecken können.
Gern können Sie auch eine Mail an
elke.phieler@gmail.com schreiben, am
besten mit dem Betreff Kantate.

Wir freuen uns schon! Und seien Sie nicht zu
enttäuscht, wenn Ihr Wunsch nicht dabei sein
sollte – vielleicht gibt es ja später noch
einmal eine andere Gelegenheit zum
Wunschliedersingen.

Allerdings haben wir rein terminlich gesehen
in Helsa eine Woche „Verspätung“ ... Am
Sonntag Kantate, in diesem Jahr der 18.5.,
singen wir in Vollmarshausen und in der
Woche darauf dann im Abendgottesdienst in
Helsa, der Sonntag hat dann den Namen
Rogate – Betet - aber unser Schwerpunkt ist:

Singet! – Auch und gerade ein Lied
kann ein Gebet sein.

Also: Save the date!

1.5.-10.5. gern Wunschlieder aufschreiben
und abgeben

25.5. um 18 Uhr Kantate-Gottesdienst in
der Nikolaikirche Helsa mit dem Lauda-
mus-Chor
Leitung: Elke Phieler, Liturgin: Judith Wend-
land

Kantate – Singet

Singen
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Nach zehn Jahren geht die Leitung der
„Atempause“ von Frau Wagener an Frau
Walter von der Diakoniestation Helsa über.
Wir danken Frau Wagener sehr herzlich für
ihr langjähriges Engagement, sie war mit
Herz und Seele für die „Atempause“ da.
 Frau Walter wünschen wir Gottes Segen für
ihre Aufgabe.
Aufgrund rechtlicher Vorgaben musste die
„Atempause“ der Diakoniestation Helsa zum
1.1.2025 umstrukturiert werden. Einerseits
betrifft das interne Abläufe. Andererseits
wurden das Konzept und somit das Leistung-
sangebot der „Atempause“ an das Mögliche
angepasst.
 In der Corona-Zeit boten wir neben den
Betreuungsleistungen auch Fahrten zum
Arzt, zum Einkaufen und Ähnliches an. Das
war zu der Zeit eine wichtige Hilfe, die
unsere Mitarbeiterinnen gerne übernommen
haben. Es ist gut, dass wir diesbezüglich
wieder zu einem normalen Alltag zurück-
kehren konnten. Aus diesem Grund kehren
wir zurück zu den originären Aufgaben der
Atempause. Vorlesen, Spielen, Singen,
Spaziergänge, Gespräche und kleinere
Verrichtungen im Haushalt seien genannt,
mit denen unsere Mitarbeiterinnen Sie
weiterhin begleiten und betreuen werden.
Für die Inanspruchnahme der Leistungen
können Sie wie bisher den monatlichen
Entlastungsbetrag einsetzen. Die Abrech-
nung der Zeiten erfolgt stundengenau gegen-
über den Pflegekassen. Die Mitarbeiterinnen
bekommen umgekehrt ein entsprechendes
Entgelt. Die Koordination der Atempause
übernimmt Frau Walter von der Diakoniesta-
tion Helsa.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich gerne
an die Pflegedienstleiterin unserer Diako-
niestation, Frau Bomke, Tel. 05605/6544.
Die Mitarbeiterinnen der „Atempause“ sind
weiterhin gerne für Sie da!
Ihre Matthias Friedrich, Pfarrer und Alex-
andra Metz, Geschäftsführerin der Diako-
niestation und Kirchenkreisamtsleiterin

Wichtige Informationen zur „Atempause“

Diakonie

Diakoniestation Helsa sucht neue
Mitarbeiter/innen

Die Diakoniestation Helsa sucht neue
Mitarbeiter/innen (examinierte Pflegekräfte,
Pflegehelfer/innen, zusätzlich auch geringfü-
gig Beschäftigte).
Wir bieten ein engagiertes Team und eine
sichere und gute Vergütung nach geltendem
Tarifrecht (AVR.KW)
Bei Interesse und für weitere Auskünfte wen-
den Sie sich an die
Diakoniestation Helsa,
Tel. 05605/6544 oder Handy 0172 5610427,
mail: Diakoniestation.Helsa@ekkw.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und Ihre
Mitarbeit im Team: „Diakonie- mehr als
Pflege!“
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Im Blick

Am 26.10.2025 werden die Kirchenvor-
stände in unserer Landeskirche neu
gewählt, also auch in unserer Evangeli-
schen Kirchengemeinde Helsa und
Wickenrode.

Da kommen Sie ins Spiel: Wir brauchen
kreative, dynamische, interessierte, weit-
sichtige Mitglieder, die Freude haben, die
Geschicke unserer Kirchengemeinde
gemeinsam mit Pfarrer Friedrich zu
lenken und zu leiten. Den Herausforde-
rungen gilt es, mit Kreativität und Ideen-
reichtum zu begegnen: Menschen für
Kirche begeistern, Kirche attraktiv und
anziehend gestalten, Jung und Alt sollen
Lust bekommen, sich einzubringen und
mitzugestalten, die Umstrukturierungen
mit Leben füllen, die Notwendigkeiten
der Zusammenlegungen als Chance zu
guter Zusammenarbeit begreifen, getreu
dem Motto der Landeskirche: „Wir
werden weniger, aber nicht schlechter.“
Wo die Quantität abnimmt, muss die
Qualität der kirchlichen Angebote nicht
schlechter werden! Dann die Fragen:

Was lassen wir, um Neues zur Entfaltung
bringen zu können, in welche Richtung
lenken wir die Kraft? Konkret für Helsa
und Wickenrode: In gegenseitigem
Vertrauen können wir gemeinsam in die
Zukunft gehen und die Aufgaben auf
mehr Schultern verteilen. Gemeinsam
sind wir stark, können uns stärken und
motivieren. Um diese Aufgaben anzu-
gehen, brauchen wir Sie als Kandida-
tinnen und Kandidaten für die
Kirchenvorstandswahlen. Sprechen Sie
die Mitglieder der Kirchenvorstände oder
mich als Pfarrer an, wir freuen uns auf
Sie!
Bis zur Kirchenvorstandswahl bilden die
Mitglieder der bisherigen Kirchenvor-
stände einen gemeinsamen Kirchenvor-
stand. Ab der Kirchenvorstandswahl
besteht der neue gemeinsame Kirchen-
vorstand aus sechs gewählten Mitglie-
dern, weitere werden berufen. Es sind
gleich viele aus Helsa und Wickenrode.
Es gibt zwei Wahllokale mit einer
gemeinsamen Stimmliste. Neu ist: Auch
mehrere Personen aus einer Familie
können kandidieren (ab 18 Jahren), die
Altersgrenze von 70 Jahren besteht
weiterhin nicht mehr, auch jugendliche
Mitglieder (ab 14 Jahren) können berufen
werden und haben ab 18 Jahren Stimm-
recht. Wählen dürfen alle ab 14 Jahren.
Also: Gestalten Sie gerne mit und
kandieren Sie!

Ihr Matthias Friedrich, Pfarrer

Kirchenvorstandswahlen 2025 –
Gestalten Sie mit und kandidieren Sie!
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Gottesdienst

Die Jahreslosung für das laufende Jahr 2025
aus dem 1. Brief des Paulus an die
Thessalonicher

Dieser Satz wirft Fragen auf:

Eine Prüfung setzt immer voraus, dass
Zweifel existieren, Misstrauen,
Ungewissheiten ...
Ist ein aufrechter Christenmensch nicht eher
zu Gewissheit und Zuversicht verpflichtet?
Jeder einzelne Mensch soll für sich
entscheiden, was für ihn „gut“ bedeutet.
Nach welchen Kriterien darf er das tun?
Was passiert, wenn unterschiedliche
Menschen zu unterschiedlichen Ent-
scheidungen gelangen?

Wir laden ein zu einem besonderen Gottes-
dienst zu genau diesen Themen

am 30.03.2025 um 18 Uhr
in Wickenrode gemeinsam mit Helsa.

Am Ende dieses Gottesdienstes werden wir
Antworten haben.
Oder noch mehr Fragen ...  wer weiß ...

Themengottesdienst

Wir wünschen Ihnen
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Info

Keine Panik, das Fachwerk ist noch da und
wird auch wieder in alter Frische erstrahlen!
Es gab da nur ein kleines Problem: Es stellte
sich heraus, dass bei einigen Gefachen der
Unterbau abgängig war. Das hatte zur Folge,
dass diese Gefache mit Lehmsteinen allesamt
neu aufgebaut werden mussten. Die
wiederum kann man erst dann final
verputzen, wenn alles komplett getrocknet ist,
was in den Wintermonaten nur sehr langsam
funktioniert. Somit ist der Giebel momentan

mit einer schwarzen Abdeckung gegen
Schlagregen geschützt, wobei die Abdeckung
so angebracht wurde, dass die Luft dahinter
zirkulieren kann. Dieses wird auch bis zur
endgültigen Trocknung so bleiben, sodass wir
schätzungsweise im April / Mai unseren
Kirchengiebel wieder in voller Schönheit vor
uns haben. Bis dahin sieht es so aus, wie es
aussieht, schwarz mit Gerüst.
Aber dann …

Michael Phieler

Kirchensanierung

Wie sie
ht das denn aus? Der ganze Giebel ist ja

schwarz!

Das i
st 
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Er
nst?

Wo habt ihr denn das

Fachwerk gelassen?
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Gottesdienst

Zum diesjährigen Motto des
Helsaer Karnevals "Der König
feiert - alter Falter - dieses Jahr im
Mittelalter" gestalteten Michael
Phieler und Pfarrer Friedrich am
16.02. 2025 einen nachdenklich-
amüsanten Gottesdienst in Helsa

und Wickenrode. Sie zogen die Linie
vom Mittelalter über die Reforma-
tion und Martin Luther bis zu den
drängenden Fragen unserer Zeit.
Elke Phieler begleitete die Lieder.
Zum Schluss gab es wie immer die
wohlverdienten Orden.

Der König feiert - alter Falter
 - dieses Jahr im Mittelalter
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Menschen unter uns

An dieser Stelle bitten wir Menschen, die in unserer
Gemeinde wohnen oder arbeiten, in einem Satz
ihre Gedanken zu bestimmten Begriffen zu äußern.

Dieses Mal befragten wir:

Christel Salzmann

EIN
WORT

EIN
SATZ

HOBBY Rätseln, Laubsägearbeiten, Familie Lampe,
Ostern und das Winterwonderland.

URLAUB Relaxen und Kraft tanken an der Ostsee.
BERUF Köchin.
GLÜCK Ist, wenn Menschen hinter einem stehen, wenn

man sie braucht.
ZEIT Sollte man sich gut einteilen, der Tag hat nur 24

Stunden, und Zeit für sich selbst ist das Wichtigste.
BIBEL Ist ein Buch in meinem Schrank, das ich noch nie

von Anfang bis Ende gelesen habe.
KIRCHE Ist eine Institution, die wir brauchen, da hängt viel

mehr dran als nur Gottesdienst am Sonntag-
morgen.

NÄCHSTENLIEBE Ist,  jemandem Zeit und Aufmerksamkeit zu
schenken, füreinander da zu sein.

WUNSCH Meine innere, eigene Kraft wiederzuerlangen,
Frieden und Harmonie unter den Menschen.

GEMEINDEBRIEF Kurzweilig, mit kleinen gut lesbaren Artikeln,
enthält alle wichtigen Informationen rund um die
Kirche in der Gemeinde.
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Die Kirchenmaus …

… und das Pendeln
Guten Tag!
Sind Sie auch Pendler? Seit einigen Jahren
pendle ich zwischen der Kirche und dem
Gemeindehaus hin und her. Fiep! Wenn es
zu kalt wird in der Kirche, pendle ich rüber
in die warmen Räume und bleibe da bis
Ostern. Abgesehen natürlich von Advent
und Weihnachten.
 Die Turmmaus wird schon
langsam ungeduldig. „Wann
ziehst du wieder in die Kirche
ein?“, fragte sie mich
neulich. Um sie zu
besänftigen, lud ich sie
ein, mich zu besu-
chen. Ich lockte
sie mit einigen
Pizzakartons, die
in der Küche
herumlagen. Sie
ließ sich das nicht
zweimal sagen
und schaute am
nächsten Tag
herein. Allerdings
mussten wir uns
sofort vor der
Dame verstecken,
die jeden
Donnerstag die Räume auf Hochglanz
bringt. Mit knapper Not entkamen wir der
Entdeckung durch waghalsige Sprünge von
der Fensterbank hinter die Orgel. Wir
schauten zu beim Aufräumen, Staubsaugen
und Wischen. Keinen Winkel ließ sie aus
und kam der Orgel immer näher. Zum Glück
brauchte sie frisches Wasser und ging in den
Flur. Auf diesen   günstigen Moment hatten
wir gewartet und flitzten in die Küche, denn
mittlerweile hatten wir ordentlich Hunger

auf Pizzareste. Die Turmmaus freute sich am
meisten auf den Käse und ich auf die Teig-
ränder. Doch die Enttäuschung war groß!
Die fleißige Dame hatte die Kartons bereits
entsorgt. Ich vertröstete die Turmmaus auf
den Nachmittag. Ich hatte nämlich gehört,
dass es bei Ü65 Quarkkreppel geben sollte.
Damit war sie einverstanden und niemand

hatte es
bemerkt, dass
wir einen
ganzen Kreppel
gemopst hatten.
Fiep! Das
Mäuseleben
kann so schön
sein. Apropos
schön: Ich hab
jetzt keine Zeit
mehr, weil ich
zur Kirche

pendeln will.
Muss unbedingt

mal checken, wie
weit die Handwerker

mit der Renovierung
sind. Ich finde, die

Kirche sieht jetzt sehr
schön aus. Und wird

bestimmt noch schöner aussehen, wenn erst
alles fertig ist. Ich könnte mir vorstellen,
dass das gefeiert wird. Mit einem beson-
deren Gottesdienst. Vielleicht mit Sekt und
Knabbereien. Oder Kaffee und Kuchen.
Oder gar Bratwurst. Rund um die Kirche.
Davon träume ich. Fiep! Und dafür lohnt
sich das Pendeln.

Grüß Gott
Die kleine Kirchenmaus
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Schnipsel
Weltgebetstag 2025

Den Gottesdienst zum Weltgebetstag
2025 „Cookinseln …
Wunderbar geschaffen“ feiern wir am
Freitag, 7.3.2025 um 18 Uhr gemeinsam
mit Helsa und Wickenrode im evangeli-
schen Gemeindehaus Helsa. Dazu gibt es
Fotos und Berichte von den Cookinseln.

Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
manden

Den Vorstellungsgottesdienst der
Konfirmanden/innen feiern wir am
16.03.2025 um 10 Uhr in der Kirche
Helsa. Er wird während des Konfirman-
dentags am 01.03.2025 gemeinsam mit
allen Konfirmanden/innen des Gesamt-
verbands Helsa im Gemeindehaus Helsa
vorbereitet.

Osterfrühstück
Den Osternachtsgottesdienst feiern wir
gemeinsam mit Helsa und Wickenrode
am 20.04.2025 um 6 Uhr in der Kirche
Wickenrode. Anschließend laden wir
herzlich ein zum Osterfrühstück in das
Gemeindehaus Wickenrode. Jeder bringt
etwas Leckeres mit und wir teilen, was
wir haben!

Konfirmationen 2025
- Sonntag, 04.05.2025: 10 Uhr

Konfirmation in Helsa
- Sonntag, 11.05.2025: 10 Uhr

Konfirmation in Wickenrode

Himmelfahrt
Den gemeinsamen Himmelfahrtsgottes-
dienst des Gesamtverbands Helsa feiern
wir am 29.05.2025 um 11 Uhr in St.
Ottilien. Alle Gemeindeglieder aus
Helsa, Wickenrode, Eschenstruth, St.
Ottilien, Waldhof sind herzlich einge-
laden! Wie immer bringen wir Salate und
Kuchen aus allen vier Gemeinden mit.

Konfirmationsjubiläen
Goldene, Diamantene, Eiserne und
Gnaden Konfirmationen:

- Sonntag, 31.08.2025, 10 Uhr
Kirche Helsa.

- Sonntag, 07.09.2025, 10 Uhr
Kirche Wickenrode.

Vorbereitungstreffen zur weiteren
Planung: (Adresslisten, Gaststätten,
Tagesplanung)
Mittwoch, 12.03.205, 17 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus Helsa.
Die Jubilare, die mitplanen möchten, sind
herzlich dazu eingeladen!
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Trauerfälle

Trauungen

Taufen

Freud und Leid

 09.02.2025 Lennard Gries Helsa

09.12.2024 Waltraud Schröder geb. Böttcher (72 Jahre) Wickenrode
23.12.2024 Marie Lerch geb. Hofmeister (89 Jahre) Wickenrode
23.12.2024 Maria Neuroth geb. Becker (88 Jahre) Wickenrode
10.01.2025 Dieter Zahn (66 Jahre) Wickenrode
17.01.2025 Horst Opas (74 Jahre) Wickenrode
20.01.2025 Michael Ramb (64 Jahre) Wickenrode
21.012025 Albert Dieter Nebe (60 Jahre) Wickenrode
25.01.2025 Anna-Luise Lootz geb. Simon (93 Jahre) Helsa
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Der Gemeindebrief erscheint mit freundlicher Unterstützung von

Werbung
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Veranstaltungen   ab März 2025

Termine Helsa

SO 02.03.2025  10:45 Gottesdienst

FR 07.03.2025  18:00 Weltgebetstag in Helsa mit Wickenrode
SA 08.03.2025  16:00 Gottesdienst im Seniorenheim
SO 09.03.2025  09:30 Gottesdienst
DO 13.03.2025  14:30 Treffen für Männer und Frauen Ü65
SO 16.03.2025  10:00 Vorstellungsgottesdienst Konfirmanden

mit Wickenrode
SO 23.03.2025  10:45 Gottesdienst
DO 27.03.2025  14:30 Treffen für Männer und Frauen Ü65
SO 30.03.2025  18:00 Abendgottesdienst Wickenrode mit Helsa
SO 06.04.2025  09:30 Gottesdienst
DO 10.04.2025  14:30 Treffen für Männer und Frauen Ü65
SO 13.04.2025  10:45 Gottesdienst
FR 18.04.2025  09:30 Gottesdienst am Karfreitag
DO 17.04.2025  19:00 Gottesdienst am Gründonnerstag mit Abendmahl
SO 20.04.2025  06:00 Gottesdienst zur Osternacht in Wickenrode mit Helsa

MO 21.04.2025  10:00 Gottesdienst am Ostermontag mit Wickenrode
DO 24.04.2025  14:30 Treffen für Männer und Frauen Ü65
SO 27.04.2025  18:00 Abendgottesdienst in Wickenrode mit Helsa

SO 04.05.2025  10:00 Gottesdienst zur Konfirmation mit Abendmahl
DO 08.05.2025  14:30 Treffen für Männer und Frauen Ü65
SO 11.05.2025  10:00 Gottesdienst zur Konfirmation in Wickenrode
SA 17.05.2025  16:00 Gottesdienst im Seniorenheim
SO 18.05.2025  09:30 Gottesdienst
DO 22.05.2025  14:30 Treffen für Männer und Frauen Ü65
SO 25.05.2025  18:00 Abendgottesdienst mit Laudamus Kantate mit Wickenrode

DO 29.05.2025  11:00 Gottesdienst an Christi Himmelfahrt in St. Ottilien
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Veranstaltungen   ab März 2025

Termine Wickenrode

SO 02.03.2025  09:30 Gottesdienst
MI 05.03.2025  14:30 Feierabendkreis
FR 07.03.2025  18:00 Gottesdienst Weltgebetstag in Helsa

SO 09.03.2025  10:45 Gottesdienst

SO 16.03.2025  10:00 Vorstellungsgottesdienst Konfirmanden in Helsa
mit Wickenrode

MI 19.03.2025  14:30 Feierabendkreis
SO 23.03.2025  09:30 Gottesdienst
SO 30.03.2025  18:00 Gottesdienst mit Helsa
MI 02.04.2025  14:30 Feierabendkreis
SO 06.04.2025  10:45 Gottesdienst
SO 13.04.2025  09:30 Gottesdienst
MI 16.04.2025  14:30 Feierabendkreis
DO 17.04.2025  18:00 Gottesdienst am Gründonnerstag mit Abendmahl
FR 18.04.2025  10:45 Gottesdienst am Karfreitag
SO 20.04.2025  06:00 Gottesdienst zur Osternacht mit Helsa
MO 21.04.2025  10:00 Gottesdienst am Ostermontag in Helsa mit Wickenrode

SO 27.04.2025  18:00 Abendgottesdienst mit Helsa
MI 30.04.2025  14:30 Feierabendkreis
SO 04.05.2025  10:00 Gottesdienst zur Konfirmation in Helsa

SO 11.05.2025  10:00 Gottesdienst zur Konfirmation mit Abendmahl
MI 14.05.2025  14:30 Feierabendkreis
SO 18.05.2025  10:45 Gottesdienst

SO 25.05.2025  18:00 Abendgottesdienst in Helsa mit Laudamus Kantate
MI 28.05.2025  14:30 Feierabendkreis
DO 29.05.2025  11:00 Gottesdienst an Christi Himmelfahrt in St. Ottilien mit

Gesamtverband

Aktuelles entnehmen Sie bitte dem
Mitteilungsblatt oder Schaukasten.

Auch im Internet finden Sie die aktuellen Termine unter
www.KircheninHelsa.de

Vielen Dank.
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Zu guter Letzt

Öffnungszeiten Pfarramtssekretariat
Helsa und Wickenrode

Mittwoch  13.30 – 16.30 Uhr
℡ (05605) 2211

� Pfarramt.Helsa@ekkw.de
Internet: www.KirchenInHelsa.de

WIR SIND IN HELSA FÜR SIE DA

WIR SIND IN WICKENRODE FÜR SIE DA

◆Pfarrer  Matthias Friedrich  ℡  2211
◆Kirchenvorstandsvorsitzender Michael Phieler ℡  6571
◆Pfarramtssekretärin  Bianca Wagener ℡  2211
◆Organistin  Elke Phieler  ℡  6571
◆ Laudamus-Chor  Elke Phieler  ℡  6571
◆Kindergottesdienst  Johanna Schäfer

Paula Siebert
Christine Barchfeld kigo-helsa@web.de

◆Besuchsdienst  Edith Hohmann ℡  6716
◆Seniorenheim Matthias Friedrich ℡ 2211
◆Diakoniestation   Verena Bomke ℡  6544 / 0172 5610427
◆Gemeindebrief  Pfarrbüro  ℡  2211
◆Homepage  Bernd Kondermann  ℡  6101

◆Pfarrer  Matthias Friedrich  ℡  05605-2211
◆Besuchsdienst Brigitte Söder ℡ 05604-9180297
◆Feierabendkreis Ruth Merle ℡ 05604-5919

 Brigitte Söder ℡ 05604-9180297
Diakoniestation Verena Bomke ℡  05605-6544

         0172 5610427
◆Gemeindebrief Pfarrbüro  ℡  2211
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